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„Weil Demokratie Herz und Hirn braucht“

Mehr Demokratie Camp in Wels war ein erfrischender Impuls für Demokratie-
Bewegung

„Demokratie geht uns alle an! Wir sind mit unserer bestehenden Demokratie nicht zufrieden. Aber
wir wollen nicht nur jammern. Wir wollen mehr aus unserer bestehenden Demokratie machen.“ 
Das war die Intention für das Mehr Demokratie Camp.

Von 30. September bis 2. Oktober sind im alternativen Kulturzentrum Alter Schlachthof Wels 
mehr als 100 Menschen und 15 Initiativen zusammenkommen, um Erfahrungen und Wissen 
auszutauschen, Kampagnen zu schmieden und Demokratie-Bewegte kennenzulernen.



Der Visionär Christian Felber hat seine Ideen für eine 'Souveräne Demokratie' vorgetragen. An 
seinen inspirierenden Gedanken für Volksentscheide und Konvente wird nun konkret 
weitergearbeitet. 

In der Kampagnen-Schmiede wurde die 'Weisheit der Vielen' genutzt, um Schritte für ein 
demokratischeres Europa zu entwickeln und um gemeinsam wirksam zu werden.

In Workshops haben wir Demokratie-Themen vertieft wie Informationsfreiheit, Soziokratie, E-
Voting, Direkte Demokratie, TTIP & CETA, Systemisches Konsensieren, Leitlinien für Beteiligung 
bei Großprojekten und die aktuelle Welser 'Bürgerbefragung' Außerdem gab es ein DIY-
Demokratie Repair Cafe und einen politischen Spaziergang durch Wels.



Am Initiativen-Dorf hat ein bunter Blumenstrauß an Demokratie-Organisationen teilgenommen 
und sichtbar gemacht, dass wir gemeinsam auf vielseitigen Kompetenzen für eine Mitmach- und 
Mitentscheidungs-Demokratie aufbauen können.

Als Highlight des Rahmenprogramms hat die Reggaeband Souldja ein Konzert gegeben.

Welche gesellschaftspolitischen Zweck hat das Projekt erfüllt?

Das Mehr Demokratie Camp hat die Vielzahl und Buntheit an Demokratie-Initiativen sichtbar 
gemacht und eine bessere Vernetzung und ein besseres wechselseitiges Verstehen unter diesen 
Initiativen bewirkt.



Über das Wochenende hinweg haben sich mehr als 100 Menschen darüber ausgetausch, dass 
Demokratie geht uns alle angeht und wir selber die sind, die unsere Demokratie 
weiterentwickeln. 

Inspiriert von den Impulsen von Christian Felber über "Souveräne Demokratie" und vom 
Workshop über Systemisches Konsensieren hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich kurz 
nach dem Mehr Demokratie Camp bei der Projektwerkstatt "Gelebte Gesellschaftspolitik möglich 
machen" in Vöcklabruck wieder getroffen hat und seither ihr Projekt kontinuierlich 
weiterentwickelt hat. Dieses Projekt trägt inzwischen den Namen "Aktiv-Demokratie - bunt, 
lebendig & wirksam" und verknüpft die direkt-demokratische Idee der "Souveränen Demokratie" 
mit der Entscheidungsfindungsmethode des Systemischen Konsensierens.



Das Mehr Demokratie Camp 2016 erfährt auch dadurch eine konkrete Folgewirkung, dass es auch 
2017 wieder ein Mehr Demokratie Camp geben wird. Das Projekt "Aktiv-Demokratie - bunt, 
lebendig & wirksam" wird dort eine maßgebliche Rolle spielen.

Wie waren Reaktionen anderer zu diesem Projekt

Bericht von Andrea Willson, Obfrau von Aktion21 - pro Bürgerbeteiligung Wien:

Das „Mehr Demokratie Camp“ am letzten Septemberwochenende in Wels hatte es in sich. Im 
Initiativendorf waren 16 Gruppierungen vertreten, die für gelebte Demokratie eintreten.Neben 
einem unkomplizierten Umgang und Organisation des Camps, waren die gesetzten Impulse des 
Miteinanders sehr ansprechend und „befruchtend“. Die Demokratieinteressierten waren alle 
ExpertInnen vom Feinsten – jedes Wort, jedes Statement hatte Inhalt und ich bekam das gute 
Gefühl, dass ich beruhigt in die Zukunft sehen kann, denn dieses Engagement der Einzelnen - 
niveauvoll - seriös - sachlich – kann nur erfolgreich sein!  [...]  Zusammenfassend kann man das 
Camp als gelungene Zusammenkunft beschreiben, das ein Zeichen setzte und als Botschaft für 
zukünftige Bestrebungen zur richtig gelebten Demokratie wertvollen Informationsschub und 
Motivation zum Engagement leistete!

Bericht in "oö planet", Ausgabe Nr. 93, 03/2016, Seite 12:

Free Democracy. Mit Herz und Hirn

Das Mehr Demokratie Camp in Wels war ein erfrischender Impuls für die Demokratie-Bewegung.

Ankündigung durch "Tips Wels", KW 39/2016, Seite 22:

Ein Wochenende um die Demokratie weiterzuentwickeln

http://www.tips.at/zeitung-epaper/?ausgabe=tips-wels&id=27737#/22
https://ooe.gruene.at/service/downloads/ooe-planet-ausgabe-nr-93-03-2016.pdf
http://www.aktion21.at/themen/index.php?menu=231&id=2867


Wofür wurde das gespendete Geld konkret ausgegeben?

Werbekosten (Werbematerial, Werbung etc.) 913,78

Vorbereitungskosten (Reisekosten des Organisationsteams,
Kosten für Besprechungsräume, Spesen des Organisations-
teams etc.) 1.380,12

________________________________________________________________

Summe 2.293,90

Das Kick-off-Meeting in Salzburg und die Freiwilligenmesse #YoungVolunteers liegen vor dem 
eigentlichen Projektstart. Beide Veranstaltungen waren aber für die Team-Findung und Team-Bildung und 
somit für das Gesamtprojekt wesentlich, sodass die entsprechenden Kosten dennoch berücksichtigt sind.

Zwei Vor-Ort-Rechnungen wurden erst nach dem Wochenende des Mehr Demokratie Camp gelegt und 
liegen somit nach dem eigentlichen Projektende. 


